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Stadt 
Heidelberg 
Drucksache: 

0 3 2 0 / 2 0 1 3 / B V    

Datum: 

27.08.2013 

Federführung: 

Dezernat III, Kinder- und Jugendamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Förderung von Baumaßnahmen freier Träger von 
Kindertageseinrichtungen: Gewährung eines 
Zuschusses an die Verrechnungsstelle für 
Katholische Kirchengemeinden Heidelberg-Weinheim 
für den Kindergarten St. Albert, Umbau und 
Sanierung der Räumlichkeiten,  
in Höhe von 247.520 Euro. 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendhilfeausschuss 17.09.2013 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

25.09.2013 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 27. September 2013 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss die Genehmigung 
eines Zuschusses in Höhe von 247.520 Euro an die Verrechnungsstelle für Katholische 
Kirchengemeinden Heidelberg-Weinheim, für den Kindergarten St. Albert in der Berghei-
mer Straße 108, 69115 Heidelberg-Bergheim. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Investitionskostenzuschuss  
(Auszahlung voraussichtlich in 2013/2014) 

247.520 € 

  

Einnahmen:  

keine 0,00 € 

  

Finanzierung:  

 Ansatz Investitionskostenzuschüsse für Kitas in 2013 
insgesamt  

4.125.000 € 

 Ansatz Investitionskostenzuschüsse für Kitas in 2014 
insgesamt  

4.625.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Kindergarten St. Albert will sein derzeitiges Angebot auf ein komplettes Ganztages-
angebot ausweiten, hierzu muss ein Bewegungsraum und Schlafraum neu geschaffen 
werden und der vorhandene Speisesaal muss erweitert werden. 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 17.09.2013 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 25.09.2013 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Umbaumaßnahmen in den Räumlichkeiten des Kindergarten St. Albert in Bergheim 

Nach § 12 der örtlichen Vereinbarung zur Förderung von Kindertageseinrichtungen in Heidel-
berg (ÖV) und der Anlage zu § 12 der Vereinbarung werden Maßnahmen zur baulichen In-
standhaltung und Sanierung in Kindertageseinrichtungen sowie zur Anpassung des Angebotes 
im Rahmen der Bedarfsplanung freier Träger durch Zuschüsse gefördert. Die Zuschüsse betra-
gen 70 v.H. der förderfähigen Kosten.  
Der Zuschussantrag wurde auf dieser Grundlage bearbeitet und der als Anlage beigefügte Be-
willigungsbescheid vorbereitet. 

Geplante Maßnahme: 

Der bestehende Kindergarten St. Albert befindet sich im Erdgeschoss der Kirche St. Albert. Die 
Kirchenräume für den Gottesdienst befinden sich im 1. OG, vom Kindergarten getrennt. Im Erd-
geschoss bzw. etwas abgesenkt befindet sich ein Gemeindesaal, der nicht mehr in ganzer Grö-
ße benötigt wird. 

Dieser etwa 0,7m unterhalb des Niveaus des Kindergartens liegende Gemeindesaal soll zu ei-
nem Teil einen Zwischenboden aus Zimmermannskonstruktion erhalten. Dieser Unterbau wird 
per Zugangstür vom Gemeindesaal zugänglich sein und aus Brandschutzgründen mit Feuer-
meldern ausgestattet. Der erhöhte Teil wird dem Kindergarten angegliedert werden. Durch Ab-
trennen mit Trockenbauwänden kann so für den Kindergarten die dringend benötigte Erweite-
rung geschaffen werden. 

Aus dem abgetrennten Gemeindesaal wird ein Bewegungsraum (mit Abstellkammer), ein 
Schlafraum und ein Mitarbeiterbüro. Diese Räume erhalten zeitgleich neue Isolierverglasung. 
Bestehende nicht tragende Wände werden abgebrochen und zu neuen Raumkonzepten aufge-
stellt, so dass ein größerer Speisesaal und ein Flur entstehen.  

Die derzeit bestehenden Gruppenräume und Sanitäranlagen werden durch diesen Umbau nicht 
verändert.  

Die Versorgungsquote im Stadtteil Bergheim ändert sich insoweit, als dass die bereits vorhan-
denen 40 Plätze komplett im Ganztagesangebot zur Verfügung stehen werden. 

Das Außengelände bedarf neue Pflaster- und Pflanzengestaltung, da am Gebäude entlang ge-
rodet werden muss um den Fluchtweg zu gewährleisten. 

Haushaltsmittel stehen im Finanzhaushalt zur Verfügung. 

Position: Bezeichnung: Währung: Einzelbetrag: 

1 Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemeinden 
Heidelberg-Weinheim 

  

1.1 Gebäude € 245.420  

 Außengelände  € 2.100 

    

 Insgesamt  € 247.520 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

   
QU 2 
SOZ 5 

+ 
+ 

Investitionen fördern, die einen gleichermaßen sozialen Nutzen aufweisen 
Bedarfsgerechter Ausbau des Betreuungsangebotes für Kinder 

  
 

Begründung: 

  

Durch den Umbau kann langfristig das Angebot der Ganztageskindergar-
tenplätze gesichert werden. Dies trägt positiv zur Bedarfserhaltung und 
Ausweitung in Bergheim bei und sorgt langfristig für eine gute Versor-
gungsquote mit ausreichend Kindergartenplätzen im Ganztagessegment. 
 
 

  Ziel/e: 

AB 10 
AB 11 
SOZ 11 

+ 
+ 
+ 

Position der Frauen auf dem Arbeitsmarkt stärken 
Vereinbarkeit von Beruf mit Erziehung- und Pflegeaufgaben erleichtern 
Unterstützung der für Frauen relevanten Dienstleistungen 

  
 
Begründung: 

  

Die Position der Frauen am Arbeitsmarkt kann durch diese Kindergarten-
plätze gestärkt werden. Eine Vereinbarung zwischen Familie und Beruf 
wird unterstützt. Ein Wiedereinstieg in den Beruf der Frau ist möglich. 
 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

A 01 Bewilligungsbescheid – Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemeinde 
Heidelberg-Weinheim für den Kindergarten St. Albert – Bergheimer Straße 108, 
69115 Heidelberg  

(Vertraulich – Nur zur Beratung in den Gremien!) 
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